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Vorwort 


Der vorliegende Psalm ist das vierte der in den Jahren 1716-1718 
für die Kapelle des in Cannons residierenden Herzogs James 
Chandos komponierten Anthems. Ausser späteren Umarbeitungen 
zweier dieser Anthems (Nr.5 und 7) enthalten alle diese Werke im 
Orchester keine Viola und der Chor ist nur mit Sopran, Tenor und 
Bass besetzt. Da der Tenor ausserordentlich hoch liegt, wurde in 
dieser Ausgabe die Stimme dem Alt übergeben. An einzelnen Stel- 
len kann aber der Tenor zur Verstärkung mit dem Alt geführt wer- 
den (z.B. in Nr. IH Takte 10-19, Takte 33-37 usw.). 

Diese Neuausgabe stützt sich auf die Gesamtausgabe der Werke 
Händels durch die Deutsche Händel-Gesellschaft (Band 34). Ausser 
der Umbesetzung des Tenors durch den Alt wurden keine wesent- 
lichen Änderungen vorgenommen. Das Duett Nr.V steht im Original 
im 3/2-Takt, wurde hier aber im geräuchlicheren 3/4-Takt notiert. 
Vom Herausgeber hinzugefügte dynamische Zeichen und Tempo- 
angaben sind nur in der Partitur in eckige Klammern gesetzt. Vor- 
schläge für Stimmteilungen im Alt (in Nr. II] und VII) wurden im 
Kleinstich wiedergegeben. Für die textliche Bearbeitung diente die 
Bibelübersetzung von Luther als Grundlage. 

Das Orchestervorspiel trägt keine Benennung von Händel. Da es 
sich aber um eine früher entstandene Sonate für zwei Violinen, 
Violoncello und Continuo handeln dürfte, wird die Bezeichnung 
«Sonata» als durchaus gerechtfertigt erscheinen. Im Klavierauszug, 
der nur als Hilfsmittel für die Einstudierung der Vokalpartien ge- 
dacht ist, wurde diese Sonata weggelassen. 


Zürich, im Sommer 1956 Harry Graf 
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